
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokall der Mitgliederversammlung MV)
Samstag, Juni 2012, Detmold

Anwesend: Hans Bergen, Berliner Mennonitengemeinde (vertreten uUurc Ir
Wolfgang Schultz), Rainer Burkart (teilweise), Wolfgang Driedger, Johan-
11C5 Dyck, Foth, ar unck, anıe Geiser-Oppliger, Diether (GJOtz-
Lichdi, Sibylla Hege-Bettac, (0] oeppner, Herbert Holly, Günther Ingold,
Elisabeth Kludas, Günther Kruger, Heinrich Löwen, Mennonitengemeinde
Enkenbach (vertreten HrC Rainer Burkart), ulıa eseck, Dr. Ortwin
Peterschmitt, Lily Regehr, George Schepperle, Dieter Schlosser, Gerd Scho-
walter, Dr. Wolfgang chultz, Heinrich Yyart, Gary Waltner, Werner iebe,
Hans-Joachim ien{$, insgesamt 76 Mitglieder un: Vertretungen.
Gäste Antoinette Hazevoet, Katharina Holly, Anne de Jong, Gisela üger,
Elfriede Lichdi, Elke Schowalter, Heinrich S1iemens (Plautdietsch-Freunde
e.V.), Onijdes Sijtsma, Karın Tyart, Benjamin Waltner-Goossen.

JIOP Begrüßung
Gary Waltner begrüßt die Anwesenden un! edankt sich für ihr Kommen.

TOP 2 Annahme der Tagesordnung (Ergänzungen)
Ergänzungen TOP Verschiedenes: inladung ZUT 2013, Vortrag über
das Projekt ulvenNe Die erganzte Tagesordnung wird ANSCHOMMECN.

TOP J Annahme des Protokolls der MV September 2011 in Bern
Das Protokaoll ist abgedruckt in den Mennonitischen Geschichtsblättern 071 L3

245-252 Die Worter »etwas eigenmächtig« (S 247) werden gestrichen, das
Protokall mıiıt dieser Anderung ANSCHOMMECN.

TOP Berichte
TOP Bericht des Vorsitzenden
Die uC. ach einem Vorsitzenden War bisher ergebnislos, Gary Waltner
efindet sichan mıt Zwel Personen, die nicht Mitglieder sind, 1im
espräch.
Die Zahl der Mitglieder beträgt 441, davon sind Mennonitengemeinden.
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Zuletzt ist die Mennoniten-Brüdergemeinde Neuwied (Ringstraße) beigetre-
ten. Seit der 2.()3 sind Eintritte verzeichnen. ersonen sind aus-

geschieden (8 Austritte, me1ist AauUus Altersgründen). Verstorben sind: John
Friesen, Kanada, Dr. Warkentin, araguay, Jean ürgeler, Schweiz. Der
Verstorbenen wird gedacht.
In Teilen des Vorstandes wurden ufgaben un: Aufgabenverteilung
besprochen. Am 16 Marz O22 fand ıne Vorstands- un: Belratssıtzung auf
dem Weierhof Statt, un!: anderem ber die ukun der Forschungsstelle
esprochen wurde. Das Protokall jeg aus In dem Zusammenhang hat auch

Marz eine Sitzung des Werbeausschusses stattgefunden, bei der über-
legt wurde, WI1e€e INa Interesse für den Geschichtsverein wecken, Mitglieder
gewinnen un werTr Unterstutzung gebeten werden annn Die Vorschläge
sind ebenfalls In einem Protokoall erfafist
Zum Sachstand des Mennonitischen Lexikons, das Prof. Dr. Hans-Jürgen
(Gi0ertz bearbeitet, wird dessen Bericht verlesen. Danach ist der erste Teil
(Einträge Personen) abgeschlossen. Nachträge sind och vorgesehen. Der
zweiıte Teil ist mıt ber 60 Einträgen online; weıtere Einträage folgen, wWwI1e s1e
VON den Autoren abgeliefert werden. 1eser Teil ann erst Ende Ö12

vorläufig Ende gebrac werden. Der dritte Teil ZUrTr Geographie der Men-
nonitengemeinden un ihren Urganisationen wird 1im Sommer 2012 VOI-

bereitet un! voraussichtlich Ende 2013 abgeschlossen. Die Versammlung
alı Prof. Da Hans-Jürgen G0ertz ausdrücklich für seine ühe und die
gute Arbeit Die Qualität un die Auswahl begeistert viele Nutzer, die Menn-
lex für ihre Recherchen heranziehen.
DIie gesammeltenerMenno Simons bisher bei der Druckerei Path-
WdYy Publishers/US bekommen. Deren Auflage ist vergriffen. Der Bedarf

einer deutschsprachigen Ausgabe der Schriften Menno-Simons’ ist VOTI-

handen Der Vorstand erwagt, die er. Menno Simons’ HNEeUu herauszugeben,
un hat azu mit mehreren erlagen Gespräche eführt. Eın ext ieg OTlI,
bedarf aber weılterer Bearbeitung. iıne Finanzierung scheint gesichert.
( Ärca 60 Von Kirchenbüchern sind photographiert. DIie Arbeit wird Von
ZWEel Schülern AauUus der Gemeinde elerhno besorgt, CDSs liegen VOIL. Den
chulern SOWI1E Andreas Riesen und Minna Wiens, welche die Photographien
kontrollieren un: unentgeltlich aufbereiten, wird gedankt. Ziel ist, die KIir-
chenbücher jeweils einer Gemeinde auf einer erhältlich en Es wird
diskutiert, die Kirchenbücher 1Ns Nierne tellen

TOP Bericht des eiters der Forschungsstelle
Die Katalogisierungsarbeit geht OrTrall, soweit 1es neben den vielen telepho-

156



nischen, schriftlichen un: E-Mail-Anfragen SOWI1E Besucherbetreuungen
möglich ist. Der Rufslanddeutsche Verein hat se1ine Sachen abgeholt und 1Ns
Museum ach Detmold gebracht.
DIie Öffentlichkeitsarbeit der Forschungsstelle besteht hauptsächlich In der
Betreuung VON Reisegruppen, welche die Forschungsstelle un den Weierhof
kennenlernen wollen
Bei der Bearbeitung VON Anfragen annn die Forschungsstelle auch auf die
Unterstützung weiterer Personen zurückgreifen.
DIie Forschungsstelle ist überlastet. In einer Sitzung VO  - Vorstand un Belrat
wurden Möglichkeiten personeller und finanzieller Unterstützung für die
Forschungsstelle diskutiert. Es ware iıne bezahlte un! im Bibliothekswesen
erfahrene achkraft notwendig. Gary altner schätzt die Arbeitszeit auf mı1n-
destens 35 Wochenstunden.

TOP Bericht über die Stiftung Mennonitische Forschungsstelle
Günter Ingold bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die Zusam-
menarbeit un! bei den Mitgliedern für die Wahl Z2O011; bei der nicht I1WE-
send WAäITl. Er stellt den Kassenbericht 201 für die Stiftung VOT.
Das Stiftungsvermögen sel 1m Haushaltsjahr O13 erstaunlich stark gewach-
SCH, VON rd 10  S© 600 uro auf 900 Uuro. Das Stiftungskapital beträgt rd
106 OOO Euro, weıtere 6600 uro stehen als freie Rücklage ZUr Verfügung. Zur
zeitnahen Zweckerfüllung verblieben damit 1m Haushaltsjahr O1l rd 32/5
Uuro. Dieser Zuwachs insgesamt K 300 uro oder } Prozent in
einem Jahr se1 sehr erfreulich Er basiere VOT em auf außergewöhnlichen
Zuwendungen Zzu Stiftungskapital 1ın Ööhe VON VFE Uuro. Er dankt allen
Zustiftern un Spendern herzlich Stiftungszweck se1 die Finanzierung VON
Personal in der Forschungsstelle. 2011 selen rd 2700 Hr den mennOn1-
tischen Geschichtsverein überwiesen worden. Die Personalkosten ägen aber
oberhalb dieses Betrags, selen aber einem nicht unwesentlichen Teil Von
der Stiftung worden, Wäas eın sehr gutes rgebnis sel.
iıne rage ZUT Anlage des Stiftungsvermögens wird estellt. Das Stiftungska-
pital ist Z einem bei Hausinvest angelegt (circa PE Prozent), ZU anderen
in Aktien, da{fß iıne Streuung egeben ist. Umschichtungen machten der-
zeıt keinen Sinn.

TIOP Bericht des Redaktionsteams der Mennonitischen Geschichtsblätter
Fast die gesamte Auflage der GBI 201 ist verkauft Dies geht VOL em auf
den Artikel ber die Weierhöfer zurück, VOT em ehemalige Schüler
des Gymnasiums haben sich aIiur interessiert. uch Br Elisabeth Kludas
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berichtet ber grofßes Interesse dieser Ausgabe und an dem Redakti-
Onsteam für die kritische Auseinandersetzung und Darstellungen des Ver-
haltens der Mennonıiten 1mM Dritten €e1lIC eitere Mitglieder schließen sich
dem ank
Wolfgang riedger bemerkt den TLiKeln ber die Verbindung der west-

preußischen Mennoniten dem Konzentrationslager Stutthof un! dem
Artikel ber die Weierhöfer Schule, da{ß diese besonders VOINN seiner (Jenera-
tion mıiıt großem Interesse aufgenommen worden selen. Er regt solche
Ihemen weiterhin aufzunehmen. Gary Waltner berichtet VO  e den Überle-
SUNSCH, iıne Tagung ZU Ihema Mennoniten und Nationalsozialismus
durchzuführen.
Gary Waltner berichtet Stelle VON Dr. Marion Kobelt-Groch ber die Aus-
gabe Ö12

TlTOP 4.5 Bericht über die Mennokate
Der Vorsitzende berichtet ber eine sehr erfreuliche Zusammenarbeit. Die
Gruppe der für die Mennokate Verantwortlichen arbeite sehr engagiert und
selbstständig. Eın Bericht VON Ulrich 1e liegt VOTVT. Arbeiten Gebäude,

den umgebenden Bäumen, asen und den Rabatten selen fortwähren:
erforderlich Am 31 Marz se1 eine »ökumenische« Blutbuche gepflanzt
worden. Am 16 September 2012 wird eın ökumenischer Freiluft-Abend-
mahls-Gottesdienst der Mennokate stattfinden.

TOP 4.6 Bericht des Kassenführers
(sünter Ingold legt den Kassenbericht VOIL. 2011 sind Mitgliedsbeiträge iın
öhe VO  D: rund 9600 uro eingegangen; gegenüber den früheren Jahren se1
dieses rgebnis rückläufig. Es gab Spenden 1ın öhe Von 6703,54 uUuro. In der
Summe elleien sich die Einnahmen auf 63 596,64 Uro. Diesen stehen AÄnıci
gaben in öhe VO  e 40,91 Uuro» wurde eın Überschuß VOIl

5,/3 uro ausgewlesen.
Günter Ingold erläutert die Kassenlage. Im Geschäftsjahr 2011 hat sich der
Kassenstand VOIN 60.8536,22 auf 65.791,95 uUuro erhöht. Das Saldo der frei VeCeI-

fügbaren Mittel betrug ZU AL 011 19.599,/5 Uuro

TOP Verabschiedung des Haushaltsplans 2012 und 2013
Günther Ingold stellt die Haushaltspläne O12 un 2013 VOIL. Die aus  SE
pläne für dieses un:! das olgende Jahr OrlıentLieren sich den Ergebnissen
VOoNn 2011 un: sind konservativ gefaßt. Die Haushaltspläne 1 und 2013
werden mit einer Enthaltung genehmigt.
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TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
Fuür die Stiftung, die Mennokate SOWI1eEe den Geschichtsverein gibt 65 einen
Kassenprüfungsbericht. Er wird VON Günther Krüger verlesen. Geringe
zuordnungsbezogene Änderungen wurden vVOISCHOIMNMEN.

TOP O Entlastung des Vorstands
Der Vorstand wird miıt Ja-Stimmen, Stimmenthaltungen un: ohne
Gegenstimme (ein itglie War bereits gegangen) entlastet.

TOP Einladung ZU Tauferfahr nach Niederösterreich 2013
Oose: Franz Enzenberger hat ach Niederösterreich eingeladen. Gary Waltner
schlägt VOI, ıne vlertägige Busreise für den MGV ach Wien-Niederöster-
reich-Mähren-Slowakei organısleren. Mehrere Mitglieder bekunden
Interesse.
Ein itglie: VO Plaudtdiesch Freunde e V. berichtet VOoN anen des Vereins,
1im Februar eine Reise den Mennoniten In Belize 1ın der Karibik Y-
nehmen. Dort befinden sich Altkolonier SOWI1E Mitglieder der » Kleinen
Gemeinde«, die sich iın Rufsland 1812 abspalteten.
TOP Verschiedenes
Gary Waltner bedauert, da{ß Günter Ingold seın Amt als Kassenführer aUus

gesundheitlichen Gründen niederlegen mMu Es wird 1U  a zunächst eine ilfe
un spater eın Ersatz für ih gesucht, Was bis Jahresende erfolgt se1ın MUuUusSsse
Günther Ingold wird bis dahin och mitarbeiten. Gary Waltner bittet, bei der
UuC ach einer geeigneten Person behilflich seiın
Wolfgang Kraufß hat ZUT 2013 ach ugsburg eingeladen. Um Ostern
(19,21. April 2013) wird dort eine agung AB Ihema » Täufer in Augsburg«
stattfinden. ine alieZ Gedenken die Hinrichtung Von Hans Leupold
wird dabei nthüllt werden. Gary Waltner wird beauftragt, die mıt Wolf-
Sang Tau: In ugsburg planen.
Antoinette Hazevoet aus den Niederlanden stellt das Projekt uMenNe VOTIL.
Es handelt sich el eine Inıtilative des Internationaal Menno Simons
Centrum, Wiıtmarsum und des Doopsgezind Seminarium/Vrije Universiteit
Amsterdam. Das Projekt befindet sich och 1ın der Konzeption. Es wird eın
europäisches Netzwerk (einbezogen sind auch Ukraine, Schweiz) mıiıt
beteiligenden Institutionen/Personen aufgebaut. Bisher konnten zehn art-
ner aus acht Ländern werden.
In einer Datenbank sollen europawelıt sollen Geschichten un Erzählungen
(»Storys«) aus der Geschichte der Mennoniten gesammelt un als textliche
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und (audio-)visuelle, originalsprachliche Dokumente ber eine Website Z
Verfügung gestellt werden. Es gehe darum, darzustellen, welche sozialen, kul-
turellen un: ökonomischen Einflüsse die Mennoniten 1n ihrer jeweiligen
Region ausgeübt hätten. Die Informationen sollen, hnlich WI1e bei Google-
INaD auf der Karte bruftfbar se1in un: dort, Zusammenhänge bestehen,
miteinander verlinkt seın Das Projekt soll sowohl der Forschung dienen als
auch die Allgemeinheit ansprechen. uch soll dadurch, da{fß die Geschichten
mıt den Orten verknüpft werden, eın touristischer Nutzen erreicht werden.
Kontakt info@mennosimonscentrum.nl. Gary Waltner sichert Z da{ß eine
Beteiligung dem Projekt 1m Vorstand un Beirat beraten wird

Für das Protokoll
Messerschwanderhof, den August 2.0) 152

Sibylla Hege-Bettac (Schriftführerin)

Gegengelesen/freigegeben:
Weierhof, den ugus 3012

Gary Waltner 2 Vorsitzender)
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